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zum Thema
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Spiel- und
Theateraktionen

mit Kindern

Hugendubel

Theaterwerkstatt
für Jugendliche
und Kinder
Ein Buch mit vielen praktischen
Anregungen.

Sich spielerisch betätigen zu
können, ist nicht nur im Kindesalter,

sondern auch im Leben der
Erwachsenen noch wichtig. Wer
sich diese urtümliche Daseinsäusse-

rung versagt oder versagen muss,
läuft Gefahr, partiell zu verkümmern

- in Normen und Prinzipien,
welche das Leben der Lebendigkeit
berauben, zu erstarren.

Spielen als Auseinandersetzung

mit der Umwelt, der man
ebensosehr mit Spass und Ernst,
Humor und Nachdenklichkeit
beikommen kann.
Das Buch ist in 3 Teile gegliedert:
I.Teil: Erfahrungsberichte
2. Teil: Stücke zum Weiter- und

Fertigspielen, Spielideen
3. Teil: Stücke

Herausgegeben von Ruth Schneider und
Paul Schorno, Lenos Verlag

Spielstücke
für Gruppen

Interessant, frech, lebensnah.

- Spielstücke für mich.

- Spielstücke für uns.

- Spielstücke für andere.

- Spielstücke

Spielstücke

- sind Spiele und Theaterszenen,
die sich verändern lassen

- sind in jede Gruppe, in jeden
Veranstaltungsprozess einzubeziehen

Spielstücke helfen

- sicher zu werden
- sich in der Gruppe zu erfahren
- auf Konflikte zu reagieren
- neue Spiele zu entwickeln
- ein Thema zu erarbeiten

- vorgegebene Texte in Szene zu
setzen

- Theater zu spielen, weil es Spass
macht

Herausgegeben von Ulrike Finke, Reinhard
Hübner, Fritz Rohrer.
Verlag Dr. H. Brandt, Hamburg

Spiel- und
Theateraktionen
für Kinder
Theater, Puppentheater,
Schattentheater.

Die mit Kindern entwickelten

Spiel- und Theaterformen sind

beispielhaft für Planung und
Gestaltung von Theater, Festen und
Freizeiten.

Die Aktionen können teils
im Freien, teils im Raum stattfinden,

zum Teil mit kleinen, zum Teil

mit grossen Gruppen.
Alle Anregungen wollen das

Alltagsleben der Kinder verwandeln

und Phantasien freisetzen.

Herausgegeben von Wilfried Nold
Verlag Hugendubel
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SCHULTHEATER 1

Siegfried Amstutz Josef EBas

Hanspeter Bleisch Max Huwyler
BendkhtSalvisberg

PORTRÄTS & MATERIAUEN

Schultheater 1

Schultheater 2
Schultheater 3
Schultheater 4

Materialien, Stücke, Spiele,
märchenhafte Wirklichkeit.

Eine Werkbuch-Reihe, die
dem Schulalltag neue Dimensionen

zu geben vermag. Diese
Bücher sind von Theatermachern
gestaltet worden. Sie enthalten
Protokolle, Porträts und Materialien
von Theaterinszenierungen und
ihren Leitern, die die Notwendigkeit

des Schulspiels dokumentieren.

«Schultheater ist kein
Experimentierfeld für verhinderte Regisseure,

sondern ein pädagogisches
Anliegen.

Zytglogge Verlag

Menschlich
Lernen
Heinrich Werthmüller
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Menschlich lernen

Ein neuer Weg, Seele Geist
und Körper
für sich nutzbar zu machen,
um handlungsfähiger zu sein.

Das TZT-Basisbuch ist eine
Fundgrube für Praktikerlnnen;
über 500 Erlebnisanlagen für
Gruppen und Klassen jeden Alters.
Dazu spannende Erfahrungsberichte

und Antworten auf die Frage
wie TZT funktioniert.

Herausgegeben von Heinrich Wertmüller,
Verlag SITZT
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Heisser Stoff: Aggression

IOI Ideen

für gelass-neren
Umgang mit Gewalt
unti Aggression

Für Gruppen ytu}

K) assert jeder. .Alters

loEf.N & Projekte SiTZT-Vfrijwï

TZT-Impulse
Heisser Stoff:
Aggression

Die Nr. 1 der neuen Reihe

«TZT-Impulse». 101 Ideen zum
Umgang mit Gewalt und Aggression in
der Schule, für alle Stufen.

Jeder Impulse-Band enthält:
1 Didaktische Ideen zu einem

bestimmten Stoff.
2. Methodische Begleitung zur

praktischen Umsetzung.
3. Kompakte Hintergrundinformation

zum jeweiligen Stoff.

Verlag SITZT

rhythmische Kurzspiele

GUSTAV BOSSE VERLAG REGENSBURO

Rhythmische
Kurzspiele

Auch für die Unterstufe
geeignet.

Rhythmische Erziehung
spielt zu Beginn allen Lernens eine
zentrale Rolle, da das Kind seinen

Körper als Instrument erlebt und
lernt, sich in der Körpersprache
auszudrücken. Das ist für jedes
Kind eine elementare Erfahrung.
Das «rhythmische» Kind ist lockerer,

wacher, selbstbewusster und
aufnahmebereiter.

Verlag Gustav Bosse, Regensburg
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